
Jungjäger bestehen 
anspruchsvolle Jagdprüfung

Am Samstagabend des 26.3. war alle 
Anspannung von den frischgebackenen 
Jungjägern gewichen. Von 17 zur Prü-
fung angetretenen hatten 16 diese auf 
Anhieb erfolgreich in der Jagdschule24 
in Holm absolviert. Ein Nachprüfling 
bekommt eine zweite Chance. 
Der Kreisjägermeister NWM Rüdiger 
Lembke bezeichnete diesen Kurs des 
Kreisjagdverbandes als den besten 
aller Zeiten. Renee Pollak, Vorsitzender des KJV, unterstrich die Notwendig-
keit, auch in Zukunft den Nachwuchs aus den eigenen Reihen zu rekrutieren 
und kündigte einen neuen Lehrgang zum Herbst 2011 an. Der Kreisjagdver-
band hatte im Sommer 2010 diesen ersten  Sonderlehrgang zu Sonderkondi-
tionen zur Erlangung des Jagdscheines gemeinsam mit der Jagdschule24 ge-
plant. Schnell hatten sich an Natur, Umweltschutz und Jagd Interessierte aus 
den Hegeringen gefunden, um sich der anspruchsvollen Prüfung zu stellen. 
Weitere Voraussetzung neben deren Passion für Natur und Umwelt war die 
Mitgliedschaft im Landesjagdverband. Die Jagdprüfung umfasste die Fächer 
Naturschutz, Wildarten, Hundewesen, 
Wildkrankheiten, Wildbrethygiene, 
Waffenkunde und Jagdrecht. Das um-
fangreiche Ausbildungspaket garantiert, 
dass die Jäger als Fachleute für Natur, 
Umweltschutz und Jagd ihren gesell-
schaftlichen Auftrag zur nachhaltigen 
und verantwortungsvollen Bewirtschaf-
tung des Wildbestandes erfüllen können.
Schwarz/KJV NWM

Geschafft: Die Jungjäger des erfolgreichsten Jägerausbildungskurses des KJV 

Tradition: Zum Jäger „geschlagen“

Lohn nach bestandener Prüfung: 
Jägerbrief, gestaltet von UP Schwarz


